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Description
Auf diesem Doppelporträt sind die Kinder des jüdischen Bankiers Wilhelm Kann (1816–
1892) zu sehen, der um 1840 von Eberswalde mit seiner Familie nach Potsdam zog. Auf der
Nauener Straße 32 (heute Friedrich-Ebert-Straße 113) eröffnete Kann 1842 ein Bankhaus.
Sein Sohn Julius (1844–1918) ist in diesem Bild im Alter von fünf Jahren gemeinsam mit
seiner namentlich nicht bekannten Schwester porträtiert. Das Mädchen verstarb knapp zehn
Jahre nach Entstehung des Bildes.
Julius Kann übernahm später die Leitung des Potsdamer Bankhauses. Sein Sohn Wilhelm
(1880–1944) war während der Weltwirtschaftskrise in den 1920er Jahren dazu gezwungen,
das Geschäft aufzugeben. Er widmete sich fortan verstärkt der Gemeindearbeit. Im Sommer
1943 wurde er als letzter offizieller Vertreter jüdischen Lebens Potsdam in das
Konzentrationslager Theresienstadt deportiert, wo er wenige Monate später an Typhus
verstarb.

Das Gemälde, 2009 gemeinsam mit dem Rahmen aus Mitteln des Fördervereins des
Potsdam-Museums e.V. mit freundlicher Unterstützung der in der Friedrich-Ebert-Straße 113
ansässigen BBBank eG restauriert, ist ein hervorragendes Beispiel der repräsentativen
bürgerlichen Porträtmalerei des 19. Jahrhunderts. Das Gemälde befindet sich in der
Ständigen Ausstellung des Potsdam Museums.

Basic data

Material/Technique: Öl auf Leinwand
Measurements: H. 25,3 cm; B. 30,3 cm

Events

https://brandenburg.museum-digital.de/object/82900


Painted When 1849
Who August Moores (1813-1889)
Where Potsdam

[Relationship
to location]

When

Who
Where Friedrich-Ebert-Straße (Potsdam)

[Relation to
time]

When 1.-2. Drittel 19. Jahrhundert

Who
Where

Keywords
• Banker
• Judaism
• Kinderporträt
• Painting

Literature
• Förderverein des Potsdam-Museums e.V. (Hg.) (2009): Bürger machen Politik. 200 Jahre

Stadtverordnete in Potsdam. Schriftenreihe zur Stadt- und Kunstgeschichte Potsdams.
Heft 1. Potsdam, Seite 112, 116
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